
^ U ^ 3n!MgmMlt zur ̂ Macher Zeilung. ^,,
(«42—2) « i , l!»»7,

Edikt
zur Einberufung der Verlassen.
schaftö-Gläubiger nach dem verstor-
benen Herrn Josef Schanlel, Haus-

besitzer s und Handelsmannes,
l^on dem k. k. Landesgerichte

Laibach werden Diejenigen, welche
als Gläubiger an dic Verlassenschaft
des am : l . März l^«5» mil Testament
verstorbenen Herrn Josef Schantel,
Hauöbcsitztis^ und Handelsmannes,
cme Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darchuung ihrer
Ansprüche den

8. M a i l 8N5 ,
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Ge-
suck schriftlich zu überreichen, widri-
gens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustünde, als
insoferne ihnen cin Pfandrecht ge-
bührt.

raibach am 2 l . März lsU5.

Edikt
zur tzinberufuna der Vcrlasscnschafts-
Gläiibiger nach dem verstorbenen
Herrn <öarl Freiherr,, v. Aichelblllg,

^ . k. Arzirkövorsteherü in Nadmannö-
dorf.

Von dem k. f. Landeügerichte
Laibach werden Diejenigen, welä)e

als Gläubiger an die Verlassenschaft
des am l Dezember l A U zu Klagen.-
fürt ohne Testament verstorbenen
Herrn Carl Freiherrn v. ?lichelburg,
k. k. Vezirksvorstchers in Radmainis.
dorf eine Forderung zu stellen ha^
ben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur 'Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansprüche den

' « M a i l . I .
zu erscheinen , oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überrci-
chen , widrigens denselben an
die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten For-
dcnlngcn erschöpft würde , kein
weiterer Anspruch zustünde , als
insoferne ihnen cin Pfandrecht ge^
bührt.

Laibach am 24. März ltttt5.

(« l 7—2) N^j»^7

Amottisirmlg.
Vom k. k. Kreisgerichlc Neu-

stadll wird der Maria Helena
Btenovez und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht,
dast über Ansuchen der Maria Ver-
jak, vertreten durch den Herrn Ad-
vokalen Dr. Johann Skedl um ein-
zuleitende Amortisirung des auf der
im Grundbuchc der Stadt Neustadt!
8„!> Nktf..Nr. ii'^2 zu Gunsten der
Maria Helena Stenovez aus dcm
Ehevertrage ddto. 2. Iä'»ncr l?<U
intabulirten Hcirathsgutzubringene

ur.d Viderlage im Betrage von
>l4U ft. C. M . alle jene, welche
aus was immer für einem. Rechts-
gründe Ansprüche darauf zu haben
vermeinen, aufgefordert werden, solche
binnen (5'i,:em Jahre, jech6 Wochen
l'nd drei Tagen vom Tage der (5in^
schaltung dieses Ediktes sogewiß bei
diesem Gerichte anzumelden und
anszuft'ihlc,,, widriqcnä nach Ver-
lauf dieser Frist aus weiteres An-
suchen diese Sahpost als erloschen
l'nd unwirksam erklärt und die büchcr-
liche Böschung derselben bewilliget
werden würde.

Zur Wahrung der Rcchtc obi-
ger unbekannter Rechtsnachfolger wird
dcr Herr Advokat Dr. Josef Rosina
als Curator bestellt.

Neustadt! am «4, März I8U5.

( l '27-1) Nr.'293.

Knratorsbkstellllng.
Von dem l. k. VtzlllolzlNchie Pla.

ni'w wiit> bekannt qcmackl. dag dem
Aittml Solicr vo» H.iasl)krq uod dsssen
nUfalli^en hicrgsrichts U!'.brl.i„n!r»NlchtS.
»achfolgrrii Hi>rr Ignaz Hase von HaaS-
l'rrss ,uim l'iülUnr n<! üelluu l'rsselll.
nur' demselben der MciNbolsvlllhtilllilgS-
bsschcid dtto. 30. Ssptlml'er 18tt4 Z.
3959 î ! t>lr Ereklilion^sache des mj,
^rai!^ Slcr l l diirchm, Vormluio Thl'Msl^
PrciuiLrr r»„ Nicberdorf <,cacu Anion
M l l l l om, Znkmz s'clu. 105 fi. ^. 8. ^.
zu gestellt wordtn ist.

K, k. V,;,rkslimt Planina, ai-Z Gc-
richt, am Kl, Isbruar I8s»5>.

(040-2) Ns. 239».

Kllrlttorsbcstcllullg.
Vom f. f. Nädt..t>lllli. ^szirsssss.

richte Ncustadll wirt' l',fn'n!!l aema^t,
l-aß das hochlöbltche f. k. Kl-ciSgcrici'l
mit dem Vcschlnssr rom 7. M ä i ; I. ^.,
Z. 2^1 . die Isdiqe Hanslissiherolttchtrr
Vall'nw Isssenko als n'sihiisiinng „nd
zur sisstlmi Pernn'gsüs^crwaltunsl fs,,-
unfähig zu rl l lälrn befilüds,, l?al'r. »,nt>
rnL dcrsell',,, Herr Tcnissdini 5li!ter ^ i .
^ichtlnau, f. s. Postmsissrr und Gute-
l'ssilzcr in NeuNadll alS ssuralor nufgt«
sltltt luordln sli.

K, s. städ!..drlrss. V,zi,fs(ll:i'a/l Nkll.
stadll am 23. Mär^ l^'.5>.

1^^) Nr. ><)07.

Editt.
Von dem k. k. Vezirlsamte Vnsf,

als Gcricht, wird hirmit l'ck.nml,
t»ab es von der l „ Slichrn des , .
I>ia,lizl) uon Pöllnnd nrgen Hr». M,"o„
Gcrl'ez von i'ack mit dcm dirßämtlichsü
Edille rom 22. März 1865 Z. p^5
ocrlautbartcn Nslizilalion l l ">'
"sr Befriedigung des Glä»! , ,
komnlln hat.

K. k. V,zirksamt l'ack, nlö Gcvia'!l,
am 1. April 1805

(s'.2.1—,') Nr. 4^2.

Erekutivc Nclizitatiotts
Von, k. k. Vsz!tteamt ^lanmc» tzls

Gcrichll, wird del.aunl gemacht-.
ES fti auf Äuillchtn des Mchccl

«lanzhcr von Pilauutt im Neassunmul^.
"esse in die m l M ? Ne i iM lwn dcr
dem Iakoli Godmn achösi^ nsll'sse»
r>sn, von Gll lrmid Gedina voll Ol'sr-



2N2

dorf erstandenen, auf 800 st. geschätzten
Realität .-«I) Nektf.'Nr. 59 Ulb.«Nr. 10
»<l Loitsch sammt An - und Zugehör zur
Einbringung seiner Forderung pr. 184 fi.
12 kr. c. 5. e. gewilligt und zll deren
Vornahme die einzige Tagsayung auf den

19. M a i l, I .
Vormittag !) Uhr. hiera.erichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, dap die Nec^
Illat bei dieser Tagsahung auch nntcr dem
Schähungivcrthe hintangcbcn wcrdei'
würde.

Die Lizitatlonsbegingnisse, der Grund«
buchsextrakt und das Schätzungsproto-
koll können dicrgerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Plauina, als Ge.
richt, am 3. Februar 1865.

(625—1) Nr. 666.

Edikt.
Vom dem k. k. Bezirksamt Planina,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht,-
Es set über Ansuchen dcS Hrn. An>

ton Moschek von Planina die in seiner
Elekutlonösache w'ber Matbias Widrich
uon Rakck l^lo. 577 st, 50 kr. mit der
Verorduna. uom 2. Dezember 1864.
Z. 5508. auf den 10- Februar l. I .
angeordnete dritte exekutive Feilbietung
der Realität «uli Nltf. 'Nr. 29H6 und
299 ml Grundbuch Haasbcrg auf den

23. I n n i l . I .
mit dem vorigen Anhange übertage»
worden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge<
richt, am 8. Februar 1865.

(630—1) Mr. 1336.

Erckutive Feilbictnng.
Mit Vczug a„f das.Edikt uom 22.

Februar l. I . Z. 810 wird bekannt ge<
geben, daß bei erfolgloser ersten und
zweiten Feilbitung am

19. A p r i l l. I . ,
früh 9 M r , Hieramts zur dritten exekU'
tive Felliiclung der in den Nachlaß des
Anton Schapla uon Starj« ^eliöriqen
Realitätcu geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 24. März 1865.

(618—2) Nr. 765.

Grckutive Feilbictung.
Vo» ds,n k. k. Bezirksamts l!ack.

als Gericht, wild belannl gemacht:
Es sei i'iber Anstichen des Tabular«

gläubiger« Anton Kaucic uon Zwischen»
wässern in t>ic Relizitation der in der
Ereklitionssache des Franz Vergant uon
Altenlack, gegen Georg Marlel von

Selzach. pclo. 65 fl. 10 kr. e. «. c;..
laut Lizitalionsprotokolles uom 10. Ok«
tober 1864, Z. 3161, um den Mcislbot
uou 1302 ft. uom Thomas Fabian von
Hheschenza erstandenen, auf 1050 fi. be>
iuerthcten Realität Urb.Nr. 1752 n(l
Herrschaft Lack wegen nicht zugehaltener
Lizitationsberingnisse gcwilligct. und zm
Vornahme derselben die Tagsatzung auf oe»

27. A p r i l 1865,
Vormittags 9 Uhr. im Orte der Rcali»
tät mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität auch ,m<
ter dem Scha'tzungswerthc an oen Meist,
bietenden hmtangcgcben wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchscktrakt uud dic Lizitationöbcdign'sse
können hicrgerichtS eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht,
am 4. März 1865.

(643—3) Nr. 5871.

Erekutive Rclizitation.
Vom k. k. Bezirksamte Tschernembl,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn

Martin Skubitz, Pfarrers und Dcchants
uon Semit noim'n. der Pfarrkirche in
Semic die Nelizitation der von Katha.
rina Spreitzer uon Winkl laut Lizilation«.
Protokolls vom 9. August 18L2. Z
3353, um die Meistbolhcpr. 778 fi. und
20 fi. erstandenen in, Grnndbnche ml
Gut Smut .««I» 'lmnn l l l . . Fol. 180.
Iu,»..Nr. 185 und Fol. 1 8 1 , '«'<>i'..Nr.
176 vorkommenden Bergrealitätcn we.
gen nicht zugehaltener Lizitationsbedilig.
nisse bewilliget und zu deren Vornahme
ci»c einzige Fcilbietnngstagsatzung auf den

5. A p r i l d. I . ,
Vormittags 9 Uhr. in der hieslgeu Ge<
richtskauzlci mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realitäten um die vori»
gen Erstehungspreisc ausgerufen, jedoch
bei Nichterziclung derselben anch unter
denselben cm den Meistbietenden hintan-
gegcbcn werden.

Der GrulldbuchsauS^lss. das Schäz«
zungsprotokol! und die Lizitalionsdcdmg«
»issc können hieramls cinlirsehcn werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als
Gericht, am 19. November 1864,

Ein Lehrling*
wird aufgenommen in einer K'urz» und
Vtodewaaren»Handlnnss. Die vom
Lande haben den Vorzug.

Auskunft hierüber ertheilt das Zei>
lungs'Komptoir.

-<?on mcincn auögezcichucten Gypö fab r i ka ten , als:

Alllbllstergyps, Z tuMlUMö und

ist in Laibach dic Niederlasse bei dcn Herren

S. J. Pessiack & Söhne.
Die Preise davon sind besonders billig gestellt.

K l lp fenbera , am 20. März 1865.

Gottfried Goeschel,
(588—3) Heirschafts- und Fabrilöbcsitzcr.

V ^ Holzkohle ^ Ä 3
ist bei der Herrschaft K reuz nächst Stein, d.nm
beim Gute N e u t h a l , 3'/2 Stunde hinter der
Stadt Stein, zu de« bil l igsten Preisen
t a g l i c h zu habe». i«,«̂ >

CHEFS-D'CEUVKE DE TOILETTE!
Pulrotiiflcirt nn Kaiserlichen, Königlichen und Fürstlichen Höfen!

Ausgezeichnet durch Privilegien, Patente und Medaillen!

^ ^ V . Dr. L. IltilUNGUlEU'8

SrnSk KRONEN - GEIST
? l | § | | | f P r (Quintessenz d'Eau de Cologne) ̂ f/;*"',:

Von hervorragender Qualität — nicht nur als köstliches Riech- und 'VVaschwas.snr, sondern
auch als ein herrliches medikamentöses Unterstützungsmittel, welches die Lchciiggeislur

ermuntert und sliirkt.

Iff c «1. II r. II O It < Iff A It I» WN

Kr&iitcr-Sclsc /^"*\
zur Verschönerung und Verhesserung des Teints und erprobt gegen «lie» AlMiM-.Mr.DIC:)'1

Hautunreinheiten, sowie mit grosser Erspricsslichkeil zu Mdei'11 jeder Art V̂ K •VJyK'#'
geeignet ~ in versiegelten Original-Piiekelien ;'i V£ Nkr. ZU ^^&am&^

(((Wrn ^eSe^ Haarfärbemittel
^ ^ ^ ^ ^ ( c o m p l c l t in Klui mil ßür.slen und iSclialcn a 5 l'l. ösl. W.)

> ^ B ^ ^ Als v e l l k o m r n e n z w e c k e n t s p r e c h e n d und durchaus unschiicl-
lir-h anerkannt, um die Kopf- und Harlhaare, sowie die Augenbrauen in idlen belielngen

Schattirungen dauernd /u siirhen.

Professor" Dr. LINDES'
Ve^el. Sfaiij^eii-Pfiiiiade

erhöht den Glanz und die Klnsliziüit der Haare, und eignet sieh gleichzeitig zum Festhal-
ten der Scheitel; ~ in Originalslücken ä 50 Nkr. ZZZ

yC^\ Hr. Revinguier\s
L M C J Krsnrter - Wurzel - lliiiii öl
y&sSzs^y in, für Jimp-cmi Gcbrnuch iiusrcirliciiflcn, Klnsclicn a 1 Fl.

^ S ^ ^ ^ ^ ^ zusannnengesetzl aus den Iteslgecignelen I'llan/.en- Ingredienzien, zur Krhal"
lung, Slürkung und Verschönerung d«;r Haupt- und Hart-Haare, sowie zur Verhütung deri

so lästigen Schuppen- und Flcchtcnhildung.

Dr. Suin de Boutcmard's
ZAHN-PASTA , ̂ f \

in V, und \ l'äckchon ä 70 und H5 Nkr. rfö&ffSi! I
Das hilligste, lieqiiotnste und zuverlässigste Erhaltung«- und lUiinigtuigsiiiitlell^wSp^
di'r Z-ilinc. und des Zahnlleisches, ertheilt dieses Pasta gleichzeitig der ganzen ^ > e « 5 / '

Miindhöhlü eint: höchst wohlthätige! Frischn. \ £ Ü Ü l /

als t̂ in m i l d e s w i r k s a m e s t äg l i ches Wa seh iniltcl seihst für die zarlesle Haut von
Damen und Kinde rn angelegentlichst crnpohlcii: ~ ä Original-l'ückchen 35 Nkr. s=

t Dr. Hartung'ß

Cliiaiariiiticit - O<>1 /€^®r\

zur Conservirung nud Verschönerung iler Haare; (in versie- //J. sS&ßf <*A

gelt.-n und im Glase gestempelten Flaschen i« 85 Nkr.) Ä ^ " / / ^ R _ P Ö ^ ^

KpJintcp.Poiiistdo, JlEäfe™!
zur Wir.l.Tersveckung und iJelehung drs Haarwuchses; (in yBMtJ^MMs
versii'^eltcn und irn Glase gesleinpelten Tiegeln ä K5 Nkr.) ^ ^ S H g g ^ "

Üf^«r* Die sammt liehen obigen, durch ih re h e r v o r r u f e n d e n lii^enscliarU'M
rUIimlieh.sl l»ewUhi«en NpezialiliUen, sind

C 5 * « i n t e r G a r a n t i i» d o r K r, h t h c i l - ^ j
siir die Stadt Lllihacil nussrliliess1if.il vorriithig hei • l o l l U l l l l H.VÜHvho\\U^'\
nn.l C\irl Ho.scliilMcIi, sowie .-inch für t W / : Carl Kri.s|MT, FrUsach'\
Apolh. Oll« Eichirr, Klagensurt: Apolli. Alois Mnuror und Joli. Suppan,
Krainburg: Franz Krispor, Neusladtl: Apotli. Dom. Itizzoly, Spillal:
JJ. Ma.\. VViiliiir, Villach: Alalli. Für>t. (010—1)w

\ !!! Wichtig für Damen!!!
A»a sich alljährlich in dcr Sa ison dic Anzahl dcr znm ssa'rben, «
Putzen uud Vtodern is i ren vortonnncndcn «

8twWiite
gleichzeitig so sehr anhänft, daß cS nicht immcr müglich ist, dic Arbeit
p romp t nnd mit Mlcr Torssfa l t zu liefern, so crsnchc ich höflichst,
mir dic H ü t e frühzeitig — jc chcr, jc lieber — zu übergeben, nm
mcinc geehrten Kunden wie immer nach Wunsch und bestens
bedicuen zu können.

A. J. FISCHER,
(001-2) Kulldschaftsplav Nr. » 2 2 vi«-i1.vi« dcr Schustcrbrückc. 1

» ^ - Verkaufs- und Dienst Qffert. "VN
. Ein stockhohes Gasthaus zweiten Ranges anf belebtem Plaft in ?aibnch mil 1 " 3 ' ' l " "a3

Kcttcril. iiu Erlra^c Ui',, .10«» fl,, ist um .'l700 fl. zu verlanfm. — Ailsgeüoiiunsil " ' " ^ " ' s
Hcnschaftcü zwei Wirthschafteri,»,en mn ansehnlichen i>ohn durch I . A . Sch'»"^)
Bureau zu Laibach. ^


